
Allgemeine Geschäftsbedingungen der ARCOMM GmbH 

1. Geltungsbereich 

1.1. Die Leistungen und Lieferungen der ARCOMM GmbH werden auf 
Grundlage der vorliegenden Geschäftsbedingungen vorgenommen. 

1.2. Es gelten ausschließlich unsere Geschäftsbedingungen; 
entgegenstehende oder von unseren Geschäftsbedingungen 
abweichende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei 
denn, wir stimmen deren Geltung schriftlich zu. 

2. Vertragsabschluss 

2.1. Unsere Angaben auf unserer Website stellen lediglich eine 
unverbindliche Aufforderung  an den Kunden dar, bei uns Waren zu 
bestellen. 

2.2. Durch Bestellung des Kunden im Internet, per E-Mail, per Telefax 
oder am Telefon gibt der Kunde ein verbindliches Angebot auf 
Abschluss eines Kaufvertrages ab. Nach Eingang seiner Bestellung 
über unseren Onlineshop erhält der Kunde von uns unverzüglich eine 
Eingangsbestätigung per E-Mail. Die Eingangsbestätigung stellt noch 
keine Annahmeerklärung unsererseits dar. Das Angebot des Kunden 
wird von uns entweder durch Übermittlung einer Auftragsbestätigung 
oder durch Zusenden der Ware angenommen. 

2.3. Ein Beschaffungsrisiko wird von uns nur übernommen, soweit wir 
die bestellte Ware auf Lager haben. Ansonsten erfolgt der 
Vertragsschluss immer unter dem Vorbehalt der richtigen und 
rechtzeitigen Selbstbelieferung. Sollte uns unser Lieferant nicht oder 
nicht rechtzeitig beliefern, so werden wir den Kunden hierüber 
unverzüglich informieren. Der Kunde kann dann vom Vertrag 
zurücktreten. In einem solchen Fall wird ein evtl. bereits bezahlter 
Kaufpreis von uns zurückerstattet. 

2.4. Besteller, die in fremden Auftrag handeln, bleiben uns gegenüber 
in Vertragshaftung bis die Zahlung ihres Auftraggebers bei uns 
eingeht. 

3. Preise und Zahlungsmodalitäten 

3.1. Alle unsere Preisangaben verstehen sich ohne Abzug inklusive 
der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die im Online-Shop ausgewiesenen 
Preise gelten nur für dortige Bestellungen zum Zeitpunkt der 
Bestellung. Zusätzlich fallen Liefer- und Versandkosten an und werden 
im Rahmen des konkreten Angebots gesondert ausgewiesen.  

3.2. Verzugseintritt und Höhe der Verzugszinsen richten sich nach den 
gesetzlichen Vorschriften. Wir weisen darauf hin, dass der Kunde 
spätestens dann in Verzug gerät, wenn er nicht innerhalb von 30 
Tagen nach Fälligkeit und Zugang einer Rechnung oder einer 
gleichwertigen Zahlungsaufforderung leistet. 

3.3. Bei Zahlung gegen offene Rechnung behält sich die ARCOMM 
GmbH grundsätzlich das Recht vor, die eingegangene Bestellung 
ohne Angabe von Gründen abzulehnen und eine alternative 
Zahlungsmöglichkeit anzubieten.   

3.4. Der Kunde kann nicht mit etwaigen Gegenforderungen 
aufrechnen, es sei denn, die Gegenforderungen sind unbestritten oder 
rechtskräftig festgestellt. Der Kunde kann nur wegen etwaigen 
Gegenforderungen seine Leistung verweigern oder sie 
zurückbehalten, wenn sein Gegenanspruch auf demselben 
Vertragsverhältnis beruht. 

3.5. Grundsätzlich ist die ARCOMM GmbH berechtigt, bei Aufträgen 
auf Rechnung eine Auskunft bei der SCHUFA, Bürgel oder einer 
vergleichbaren Wirtschaftsauskunft einzuholen. Dies dient zum 
Zwecke der Kreditprüfung.   

3.6. Zahlung und Preiserhöhungen bei Abonnements 
Der Besteller ist zur Zahlung verpflichtet, bei Abonnements für die 
jeweils genannte Laufzeit ab Vertragsschluss im Voraus. Soweit nicht 

anders vereinbart, sind Zahlungen ohne Abzug an die auf der 
Bestellbestätigung stehenden Konten zu leisten. Es werden nur die im 
Rahmen der Bestellung angebotenen Zahlungswege akzeptiert. 

Der Verkäufer ist im Falle von Abonnements berechtigt, nach Ablauf 
einer Mindestlaufzeit den Preis angemessen anzuheben. Er hat den 
Besteller hierauf mit angemessener Frist hinzuweisen und ihm dabei 
ausdrücklich die Möglichkeit zum Widerspruch und zur Kündigung 
einzuräumen. Im Falle eines Widerspruchs ist der Verkäufer 
berechtigt, das Abonnement aus wichtigem Grund zu kündigen. 

3.7. Rückbuchung Bankeinzug 
Für den Fall der Rückgabe oder Nichteinlösung einer Lastschrift 
ermächtigt der Besteller seine Bank hiermit unwiderruflich, uns seinen 
vollständigen Namen und die aktuelle Anschrift mitzuteilen. 

 

4. Verpackung, Lieferung, Lieferfristen, Warenverfügbarkeit, 
Transport, Gefahrentragung 

4.1. Die Ware wird von der ARCOMM GmbH und deren Zulieferern 
versandfertig verpackt. Die Verpackung wird von der ARCOMM GmbH 
nicht zurückgenommen. 

4.2. Die Angaben der ARCOMM GmbH zu Lieferfristen sind 
unverbindlich, es sei denn, deren Verbindlichkeit wurde ausdrücklich 
zugesichert. Ist die Nichteinhaltung bzw. Verzögerung einer 
vereinbarten Lieferfrist auf höhere Gewalt, Arbeitskampf, Feuer, 
unvorhergesehene Hindernisse oder sonstige der ARCOMM GmbH 
nicht zu vertretende Umstände zurückzuführen, wird die Lieferfrist für 
die Dauer dieser Ereignisse und einer angemessenen Anlaufzeit 
verlängert. Dies gilt entsprechend für den Fall, dass sich die ARCOMM 
GmbH   bei Eintritt einer dieser Ereignisse in Lieferverzug befindet. 
Wird aufgrund dieser Ereignisse die Vertragsausführung für eine Partei 
unzumutbar, so kann diese Partei den Rücktritt vom Vertrag erklären. 

4.3. Die Lieferung erfolgt durch Versendung ab Lager der ARCOMM 
GmbH bzw. Lager derer Zulieferer an die vom Kunden in der 
Bestellung mitgeteilte Adresse. 

4.4. Sofern die ARCOMM GmbH die Bestellung des Kunden annimmt, 
wird die Auslieferung der Ware unverzüglich nach Eingang der 
Bestellung veranlasst, soweit sämtliche Artikel der Bestellung 
verfügbar sind. Bei Bestellungen gegen Vorkasse wird die Ware erst 
nach vollständigem Zahlungseingang bei der ARCOMM GmbH 
ausgeliefert. Die ARCOMM GmbH nimmt keine Reservierung der 
bestellten Ware bis zum vollständigen Zahlungseingang vor. Falls die 
Ware zum Zeitpunkt der vollständigen Zahlung zwischenzeitlich 
ausverkauft bzw. nicht vollständig lieferbar ist und erst neu bestellt 
werden muss, wird die ARCOMM GmbH den Kunden umgehend über 
den Sachverhalt informieren. 

4.5. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr ist die ARCOMM GmbH 
berechtigt, Teillieferungen zu erbringen. 

4.6. Grundsätzlich geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und der 
zufälligen Verschlechterung der verkauften Ware mit der Übergabe an 
den Kunden oder eine empfangsberechtigte Person  über. Handelt der 
Kunde als Unternehmer, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs 
und der zufälligen Verschlechterung beim Versendungskauf mit der 
Auslieferung der Ware an eine geeignete Transportperson am 
Geschäftssitz des Verkäufers über.  

4.7. Gerät der Kunde in Annahmeverzug, ist die ARCOMM GmbH 
berechtigt, den ihr entstandenen Schaden zu verlangen, wobei dem 
Kunden der Nachweis eines geringeren Schadens vorbehalten bleibt. 

4.8. Handelt der Kunde als Unternehmer, wird eine 
Transportversicherung wird von der ARCOMM GmbH nur auf 
besondere schriftliche Anweisung auf Rechnung des Kunden 
abgeschlossen.   



4.9. Handelt der Kunde als Unternehmer , gilt folgende Besonderheit 
bei einem Versand durch die Deutsche Post AG:  Jedes Paket ist 
automatisch bis zu einem Wert von je Euro 500,- versichert. Diese 
Versicherung ist im Verkaufspreis enthalten. Weitergehende 
Versicherungen werden von der ARCOMM GmbH nur auf besondere 
schriftliche Anweisung auf Rechnung des Kunden abgeschlossen. 

5. Eigentumsvorbehalt 

5.1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im 
Eigentum der ARCOMM GmbH. 

5.2. Der Kunde tritt ihm bezüglich der Vorbehaltsware zustehenden 
Forderungen und Vergütungsansprüche (z. B. aus unerlaubter 
Handlung, Versicherungsansprüche) bereits jetzt in Höhe des 
Rechnungswertes der Vorbehaltsware an die ARCOMM GmbH ab. 

5.3. Die im Eigentum der ARCOMM GmbH stehende Vorbehaltsware 
ist im kaufmännischen Geschäftsverkehr für die Dauer des 
Eigentumsvorbehalts gegen Feuer, Wasser, Diebstahl und 
Einbruchsdiebstahl zu versichern. Die Rechte aus dieser Versicherung 
werden an die ARCOMM GmbH abgetreten, wobei diese die Abtretung 
annimmt. 

5.4. Die ARCOMM GmbH behält sich im kaufmännischen 
Geschäftsverkehr das Eigentum an den Liefergegenständen bis zum 
Eingang aller Zahlungen aus der Geschäftsverbindung mit dem Käufer 
vor. Dabei wird im Zuge des Kontokorrent-Vorbehalts auch der 
anerkannte Saldo erfasst, sofern Forderungen gegenüber dem Käufer 
im Rahmen der laufenden Rechnung gebucht werden. 

5.5. Der Kunde ist zur Weiterveräußerung, Verpfändung, 
Sicherungsübereignung, Vermietung oder Verbringung der 
Vorbehaltsware in das Ausland nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung der ARCOMM GmbH berechtigt. 

5.6. Wird der Kaufgegenstand mit anderen, nicht im Eigentum von der 
ARCOMM GmbH stehenden Sachen untrennbar verbunden oder 
vermischt, erwirbt die ARCOMM GmbH das Miteigentum an der neuen 
Sache im Verhältnis des Wertes des Kaufgegenstandes zu den 
anderen verbundenen oder vermischen Gegenständen zum Zeitpunkt 
der Verbindung oder Vermischung. 

5.7. Sofern Dritte auf die Vorbehaltsware zugreifen, hat der Kunde auf 
das Eigentum der ARCOMM GmbH hinzuweisen und diese 
unverzüglich schriftlich zu benachrichtigen.  

5.8. Abonnements: Beginn, Bezugszeitraum und Kündigung 
Abonnements beginnen grundsätzlich zum Zeitraum der Bestellung. 
Detaillierte Informationen zum Bezugszeitraum und zur 
Kündigungsfrist werden in der Regel direkt beim jeweiligen Abo-
Angebot angezeigt. Soweit dort nicht anders angegeben gilt jedoch: 
Der Bezug verlängert sich jeweils automatisch um zwölf weitere 
Monate, wenn Sie nicht vier Wochen vor Ende des jeweiligen 
Bezugszeitraums in Textform (E-Mail genügt) beim Kundenservice 
kündigen. 

6. Warenbeschreibung / Produktinformation 

6.1. Unsere Warenbeschreibungen und –angaben beschreiben nur die 
Beschaffenheit unserer Waren und unserer Leistungen und stellen 
keine Beschaffenheits- und Haltbarkeitsgarantien i.S.d. § 443 BGB 
dar, es sei denn, dass wir eine solche Garantie dem Kunden 
ausdrücklich bestätigen.   

6.2. Technische Änderungen sowie Änderungen in Form, Farbe 
und/oder Gewicht hinsichtlich der Ware behalten wir uns im Rahmen 
des Zumutbaren vor. 

7. Gewährleistung, Untersuchungspflichten 

7.1. Die ARCOMM GmbH gewährleistet im Rahmen der folgenden 
Bestimmungen, für die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungszeit, 
dass Lieferungen und Leistungen frei von Fehlern im 

gewährleistungsrechtlichen Sinn sind. Bei Softwareprodukten 
verweisen wir auf Punkt 7.10. . 

7.2. Offensichtliche Mängel sind spätestens 14 Tage nach Erhalt der 
Lieferung schriftlich anzuzeigen. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr 
ist erforderlich, dass der kaufmännische Kunde seinen nach §§ 377, 
378 HGB bestimmten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

7.3. Nicht von der Gewährleistung umfasst sind Mängel und Schäden, 
die in ursächlichem Zusammenhang damit stehen, dass der Kunde die 
Vorschriften über Installation, Hardware- und Softwareumgebung und 
Einsatz und Einsatzbedingungen nicht eingehalten hat, es sei denn, 
der Kunde weist nach, dass diese Umstände nicht ursächlich für den 
gerügten Mangel sind. 

7.4. Soweit ein Mangel der Lieferung oder Leistung vorliegt, kann der 
Kunde nach eigener Wahl Mängelbeseitigung oder Ersatzlieferung 
verlangen (Nacherfüllung). Ist für die ARCOMM GmbH die 
Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung (Nacherfüllung) nur mit 
unverhältnismäßig hohen Kosten möglich, so beschränken sich die 
Ansprüche des Kunden auf die andere Art der Nacherfüllung. Schlägt 
die Nacherfüllung zweimal fehl, so ist der Kunde nach seiner Wahl 
berechtigt, den Vertrag rückgängig zu machen (Wandlung) oder eine 
entsprechende Herabsetzung des Kaufpreises (Minderung) zu 
verlangen. Hat die ARCOMM GmbH die Pflichtverletzung zu vertreten, 
kann der Kunde Schadensersatz verlangen. Ist der Sachmangel nicht 
erheblich, steht dem Kunden nur das Recht zur Minderung  zu. 
Gleiches gilt bei einer unvollständigen Lieferung, es sei denn, der 
Kunde weist nach, dass für ihn ein Festhalten am Vertrag aufgrund der 
unvollständigen Lieferung unzumutbar ist. Bei Softwareprodukten 
verweisen wir auf Punkt 7.10. . 

7.5. Um eine möglichst rasche Bearbeitung zu gewährleisten, sollte 
der Rücksendung der Ware eine Kopie der Kaufrechnung bzw. des 
Lieferscheines und eine detaillierte Fehlerbeschreibung beigefügt 
werden.   

7.6. Der Kunde sollte in diesem Zusammenhang die reklamierte Ware 
ordnungsgemäß, wenn möglich originalverpackt an die ARCOMM 
GmbH zurückschicken. Für aufgrund nicht ordnungsgemäßer 
Verpackung durch den Kunden verursachte Schäden kann eine 
Haftung nicht übernommen werden. 

7.7. Die Abwicklung von unberechtigten Gewährleistungs- bzw. 
Garantieansprüchen, sofern diese auf Vorsatz oder grobe 
Fahrlässigkeit zurückzuführen sind, erfolgt vorbehaltlich einer 
Nachbelastung der uns dadurch entstandenen Aufwendungen. Die 
ARCOMM GmbH behält sich eine Weiterberechnung von 
Kostenpauschalen ihrer Lieferanten in diesen Fällen vor. 

7.8. Reparaturen außerhalb der Gewährleistungszeit sind 
kostenpflichtig.   

7.9. Alle Gewährleistungsansprüche des Kunden verjähren in zwei 
Jahren nach Ablieferung der Ware. 

7.10. Die ARCOMM GmbH gewährleistet, dass die Produkte im Sinne 
der jeweiligen Programmbeschreibung brauchbar und die Leistungen 
ordnungsgemäß sind. Die ARCOMM GmbH macht darauf 
aufmerksam, dass es nach dem Stand der Technik nicht möglich ist, 
Computer-Software so zu erstellen, dass sie in allen Anwendungen 
und Kombinationen fehlerfrei arbeitet. Die ARCOMM GmbH 
übernimmt daher aufgrund der bekannten Komplexität der Software 
keine Zusicherung dahingehend, dass sich die Software im Einzelfall 
für einen bestimmten Zweck eignet oder eine Kompatibilität zu 
sämtlichen anderen Soft- oder Hardwareprodukten besteht oder sonst 
ein absolut störungsfreier Einsatz möglich ist. Sollten neuere 
Versionen der Software von ARCOMM veröffentlicht werden, so 
begründet dies keinen Mangel der ursprünglich verkauften Software. 
Die ARCOMM GmbH ist berechtigt, einen evtl. auftretenden Fehler zu 
umgehen, wenn dieser selbst nur mit unverhältnismäßigem Aufwand 
zu beseitigen ist und dadurch die Nutzung der Software nicht erheblich 



leidet. Der Softwarenutzer ist dazu angehalten, bereitgestellte 
Updates, Patches und/oder Servicepacks für die Software zu nutzen, 
und vor der Installation der Software und anschließend regelmäßig, 
insbesondere bevor er eine Änderung der Hard- oder Softwareum-
gebung vornimmt, seine Daten zu sichern. Soweit der Nutzer ein 
Mitverschulden durch die Verletzung vertraglicher Pflichten oder durch 
von ihm oder einem Dritten vorgenommene Änderungen an der 
Software oder durch unsachgemäße Behandlung oder Fehlbedienung 
des Produktes trifft, haftet die ARCOMM GmbH nicht. Sie übernimmt 
keine Gewähr für die Auswahl, die Installation und die Nutzung sowie 
die damit beabsichtigten Ergebnisse der Software.Bei dem 
Verbrauchsgüterkauf gelten vorrangig die §§ 474 ff. i.V. 437 BGB. 
 
8. Softwareprodukt  

8.1. Beim Kauf der Software erwirbt der Kunde eine Lizenz zur 
Nutzung dieses Softwareprodukts gemäß den Lizenzbestimmungen. 
 
8.2. Der Kunde erkennt diese Lizenzbestimmungen mit der erstma-
ligen Nutzung des Softwarepakets an. 
 
 

 

 

9. Schutzrechte  

9.1. Der Kunde erwirbt an dem gelieferten Softwareprogramm ein 
einfaches Nutzungsrecht. Das Anfertigen von Kopien ist grundsätzlich 
untersagt, es sei denn, im Einzelfall ist die Anfertigung einer 
Sicherungskopie ausdrücklich gestattet worden. Der Kunde wird 
darüber hinaus alle geistigen Rechte an der Ware respektieren. Die 
Nutzung im Netzwerk ist nur aufgrund einer ausdrücklichen 
dahingehenden erweiterten Lizenz zulässig. 

10. WIDERRUFSBELEHRUNG DES VERBRAUCHERS 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie 
oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, 
die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (ARCOMM 
GmbH, Groß-Berliner Damm 73e, 12487 Berlin, Telefon 030-
351269260, Telefax 030-351269261, E-Mail info@arcomm.de) 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 
versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, 
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch 
nicht vorgeschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 
Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 
daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die 
von uns angebotene, günstigere Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, 

mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in 
keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 
berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die 
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis 
erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je 
nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall binnen 
vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf 
dieses Vertrages unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf 
der Frist von vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die 
unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur 
aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur Prüfung der 
Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren 
nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist. 

Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte 
dieses Formular aus und senden Sie es uns zurück:) 

An ARCOMM GmbH, Groß-Berliner Damm 73e, 12487 Berlin, 
Telefon 030-351269260, Telefax 030-351269261 E-Mail 
info@arcomm.de: 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) 
abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren 
(*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 

Bestellt am (*)/erhalten am (*) 

Name des/der Verbraucher(s) 

Anschrift des/der Verbraucher(s) 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 

Datum 

_______ 

(*) Unzutreffendes streichen. 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Fernabsatzverträgen 

- zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für 
deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung 
durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig auf die 
persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind. 

- zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder 
Computersoftware in einer versiegelten Packung, wenn die 
Versiegelung nach der Lieferung entfernt wurde. 

Ende der Widerrufbelehrung   

11. Zahlung, Zahlungsverzug 

11.1. Zahlungen müssen kosten- und spesenfrei auf die auf der 
Rechnung angegebenen Bankkonten der ARCOMM GmbH geleistet 
werden, wobei Wechsel und Schecks ausschließlich erfüllungshalber 
angenommen werden. Die ARCOMM GmbH ist darüber hinaus 
berechtigt, als Verzugsschaden Verzugszinsen in Höhe von 5 % über 
dem Basiszinssatz bzw. bei Rechtsgeschäften, an denen ein 
Verbraucher nicht beteiligt ist, in Höhe von 8% über dem Basiszinssatz 
zu verlangen. Die Geltendmachung eines der ARCOMM GmbH 
entstandenen höheren Schadens bleibt unberührt. Der Kunde ist 
berechtigt, den Nachweis zu führen, dass der ARCOMM GmbH kein 
oder ein geringerer Schaden entstanden ist. 



11.2. Gegenüber Ansprüchen der ARCOMM GmbH kann der Kunde 
nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Forderungen 
aufrechnen.   

11.3. Im kaufmännischen Verkehr ist ein Zurückbehaltungsrecht und 
ein Leistungsverweigerungsrecht des Käufers mit Ausnahme 
unbestrittener oder rechtskräftig festgestellter Gegenansprüche 
ausgeschlossen. 

12. Bildschirmdarstellung 

12.1. Die Produktbilder die zur Beschreibung der Artikel / Ware 
verwendet werden dienen lediglich als Beispielbilder. Diese stellen 
nicht in jedem Fall den Artikel naturgetreu dar, sondern dienen derer 
Veranschaulichung. Je nach verwendetem Bildschirm können Farben 
und Größen unterschiedlich dargestellt werden. Maßgeblich ist die 
Beschreibung des jeweiligen Artikels, wobei wir uns das Recht auf 
Irrtümer bzw. Änderungen vorbehalten.  

13. Haftung und Haftungsbeschränkungen 

13.1. Bei der Verletzung vertragswesentlicher Kardinal- 
(Haupt-)pflichten haftet die ARCOMM GmbH für verschuldete 
Schäden. Im Übrigen besteht eine Haftung nur bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit. 

13.2. Wenn und soweit die Haftung der ARCOMM GmbH 
ausgeschlossen ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der 
Angestellten, Arbeitnehmer, Mitarbeiter, Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen der ARCOMM GmbH. 

14. Erfüllungsort, Gerichtsstand 

14.1. Für sämtliche Ansprüche aus dem zwischen dem Kunden und 
der ARCOMM GmbH bestehenden Vertragsverhältnis ist Erfüllungsort 
der Sitz der ARCOMM GmbH. 

14.2. Soweit der Kunde Vollkaufmann im Sinne des HGB, juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist, ist Berlin ausschließlicher Gerichtsstand für alle 
sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar und mittelbar ergebenden 
Streitigkeiten.   

 

15. Anwendbares Recht, Datenschutz, Wirksamkeit 

15.1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland, wobei die 
Geltung des einheitlichen Internationalen Kaufrechts (UNCITRAL-
Abkommen) ausgeschlossen wird. 

15.2. Die ARCOMM GmbH ist berechtigt, die ihr vom Kunden 
überlassenen Daten elektronisch zu speichern und weiter zu 
verarbeiten. Eine Löschung der Daten erfordert die Schriftform. Die 
ARCOMM GmbH ist dann berechtigt, Kundendaten, die sich aus den 
Vertragsunterlagen ergeben oder die zur Vertragsdurchführung 
notwendig sind an Dritte, insbesondere an Kreditinstitut und 
Vertragspartner weiterzugeben, soweit dies der Auftragsabwicklung 
dient. Die geltenden Bestimmungen des Datenschutzes werden von 
der ARCOMM GmbH beachtet. 

15.3. Sollte eine oder mehrere Bestimmungen unwirksam sein, so 
berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 

 

Stand: März 2016 

ARCOMM GmbH - new media services 
Groß-Berliner Damm 73e 
12487 Berlin                                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


